
Inkontinenz ist in unserer Gesellschaft ein Tabuthema. Jedoch leiden mehr als eine Million ÖsterreicherInnen darunter. Die 
Lebensqualität ist dadurch häufig beeinträchtigt und der Pflegebedarf steigt. Welche ÄrztInnen können helfen? Was kann 
(vorbeugend) getan werden? Um professionelle Antworten auf diese Fragen zu geben, laden wir Sie am 23. November 
herzlich zu unserem Infoabend ein.

Donnerstag, 23. November 2017 um 17:30 Uhr im Tageszentrum Winarskystraße, Winarskystraße 13, 1200 Wien

17:30 Uhr Begrüßung:  Mag. (FH) Karl-Heinz Haslinger
   Leiter FSW-Tageszentrum Winarskystraße
 
17:45 Uhr „Was tun bei Inkontinenz?“  
 Irmgard Leiner, Leiterin der Kontinenzberatung des Fonds Soziales Wien, informiert mit Ehrlichkeit und    
 jeder Menge positiver Energie über Beratungs- und Unterstützungsangebote sowie zu Umgang mit 
 und Vorbeugung von Inkontinenz – inkl. Gelegenheit für Fragen. 

18:30 Uhr Erfahrungsaustausch bei Snacks und Getränken 

19:00 Uhr Ende

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Anmeldung erbeten: Tel. 01/40 00 – 66 835 oder oder tz-winarskystrasse@fsw.at

Die Teilnahme ist kostenlos!

Erreichbarkeit: U6 Dresdner Straße,  Straßenbahn 2 (Dresdnerstraße), Straßenbahn 31 und 33 (Höchstädtplatz)

www.tageszentren.at

Einladung
Infoabend „Was tun bei Inkontinenz?“ 


